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14. Regtement Schulweg und Transportmittel

1. Altgemeines

Die Kinder lernen auf dem Schulweg, sich im Strassenverkehr sicher zu bewegen. Der Schulweg zu Fuss

bringt den Kindern zudem auch wertvotte Ertebnisse, Entdeckungen in der Natur, Begegnungen mit anderen

Kindern, Bewegung und Gesundheit. Der Schutweg stärkt ihr Setbstbewusstsein, ihre Soziatkompetenz und

fördert ih re Eigenvera ntwo rtu ng.

Auf Transportdienste mit dem Auto sot[ verzichtet werden.

Dieses Regtement erläutert die wesenttichen gesetzlichen Grundtagen und hitft die Zumutbarkeit eines

Schutweges zu beurteiten. Es kann jedoch die Beurteitung des Einzetfatts nicht ersetzen. Das Regtement de-

finiert die Leistungen der Schule Gtattfetden im Fatte eines nicht zumutbaren Schutweges.

2. Gesetzliche Grundlagen

BundesverfassungArt. 19 & 62

Der Grundschulunterricht ist gemäss Bundesverfassung obtigatorisch und unentgetttich. Dies hat zur Fotge,

dass Kinder Anspruch auf den Unterricht haben und der Schutweg für sie keine unzumutbare Erschwerung

sein sott.

lst der Schutweg zu weit, zu beschwerlich oder mit unzumutbaren Gefahren verbunden, haben die Kantone

und Gemeinden Abhitfe zu schaffen. Der Schutweg ist somit nicht atteinige Sache der Ettern/Erziehungsbe-

rechtigten.

Votksschutverordnung Art. 8 Abs. 3

Können Schüter:innen den Schulweg auf Grund der Länge oder Gefährtichkeit nicht setbständig zurücktegen,

ordnet die Schutpftege auf Kosten der Schute geeignete Massnahmen an.

Volksschulverordnung Art. 66c Abs. 2

Die Verantwortung für die Schüter:innen auf dem Schutweg tiegt bei den Ettern.

3. Schutweg

3.1 Kriterien für einen zumutbaren Schutweg

Ob ein Weg ats zumutbar erscheint, hängt im Wesenttichen von drei Kriterien ab:

e Von der Art des Schutweges (Länge, Höhenunterschied, Beschaffenheit)

o Von der Gefährtichkeit des Schulweges (Trottoirs, Fusswege, Verkehrsauf kommen, Kreuzungen, etc.)

r Von der Person der Schüterin/des Schüters (Atter sowie individuette Aspekte wie physische, psychi-

sche, i ntette ktuette oder kogn itive Entwicktung)
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Die Gemeinde hat nur dann Massnahmen zu ergreifen, wenn der Schutweg für einzetne Schü[er:in-

nen gemäss oben genannten Kriterien unzumutbar ist.

3.2 Schutweg

Die Erziehungsberechtigten sind vottumfängtich für ihre auf dem Schutweg befindenden Kinder verantwort-

tich. Das Merkbtatt Schutweg gibt Auskunft über empfohtene Schutwege.

4. Schutbus und weitere Transporte

4.1 Ausgangstage

Der Schutbus (Kteinbus bis 3,5 Tonnen Gesamtgewicht) dient dem Transport von Kindern und ist mit ei-
nem Dreipunkt-Sicherheitsgurtsystem ausgestattet. Die Bestuhtung ist ausschtiesstich in Fahrtrich-
tung ausgerichtet.

Die Anzaht der Fahrpersonen ist begrenzt. Zusätztiche Transportmögtichkeiten werden bei Bedarf einge-
setzt.

4.2 Anrecht auf Transportmögtichkeiten

Schüter:innen bis zur 6. Ktasse sowie Kindergartenkinder, wohnhaft in fotgenden Gebieten, haben Anspruch
auf einen sicheren Transport:

r Wohnort Wisengrund, Buechhatden, Aarüti (Schute/Kindergarten nach Zweidten)

o Wohnort Schachen (Kindergarten)

r Nördtich der Hochteistungsstrasse, Rheinsfetden nach Kraftwerk (individuette Lösung)

o Zweidten-Dorf (Kindergarten)

r PendelverkehrGtattfetden-Zweidten

Ausnahmen (Bewittigung durch die Schutteitung):

o Kindermit körperticher/geistigerBeeinträchtigung

r Unfa[[bedingte Einschränkungen (2. B. Gips)

o Sonstige begründete Fätte

4.3 Leistungsumtang I Betrieb

Die Schute Gtattfetden garantiert den tägtichen Schutbusbetrieb.

Die Schutpflege zeichnet sich verantworttich dafür, dass genügend PersonaI für die Auf rechterhattung des
Fahrbetriebs angestettt, im Besitze eines güttigen PW-Führerscheins (D1, Zusatz 106, ausgestetlt vor dem 1 .

April 2002) wie auch entsprechend ausgebitdet ist.

Die Schutbusfahrer (ausser Ersatzpersonen) sind mit einem Vertrag bei der Schute angestettt. lm Vertrag sind
die Detaits der Aufgaben der Busfahrer geregett.

Der Busfahrptan wird am Anfang des Schutjahres erstellt und bei Bedarf laufend angepasst.

4.4 Transporte

r Der Schutbus kann für weitere schulorganisatorische Fahrten eingesetzt werden:

o Sonderpädagogische Massnahmen im Kindergarten Leuegässti A+B und Zweidten-Letten sowie
Schüler:innen aus dem Schuthaus Zweidten während der Unterrichtszeit.
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. Tagesstruktur gitt für die Schüter:innen des Kindergarten Zweidten-Letten, Leuegässti A+B und des
Schulhauses Zweidten.

r Schwimmtektionen, Turnstunden der Klassen im Schuthaus Zweidlen, Bibtiotheksbesuche.

r Für Fahrten von Schulreisen, Exkursionen und dergteichen kann der Schutbus ebenfatts eingesetzt
werden. Der ordenttiche Schütertransport darf dadurch nicht gestört werden.

o Schül.ertransporte können auch in die unterrichtsfreie Zeit fatten und von Lehr- oder Begteitpersonen
mit einem güttigen PW-Führerschein (vgt. 3.2) ausgeführt werden.

. Über speziette Transporte entscheidet die Schutteitung.

5. Pedibus (Laufbus)

Jüngere Kinder können innerhatb der Gemeinde für bestimmte Lektionen, zu Fuss von einer schutinternen

erwachsenen Person begteitet werden.

6. Verpftichtungen der Ettern und Kinder / Sanktionen

6.1 Eltern/Erziehungsberechtigte

Die Kinder müssen pünkttich zur vereinbarten Zeit am vereinbarten Sammetptatz bereitstehen. Der Schutbus
fährt pünkttich ab. Für den Transport von Kindern zur Schule, die den Schulbus verpasst haben, sind die Et-

tern verantworttich.

Erziehungsberechtigte von Schutbus-Kindern, haben der Fahrerin/dem Fahrer rechtzeitig zu metden, wenn
ihr Kind den Schutbus wegen Krankheit oder anderen Gründen nicht benutzen kann.

Ettern können ihr Kind jederzeit schrifttich vom Transportdienst für das Laufende Schutjahr abmetden.

6.2 Kinder

Die Kinder haben den Anweisungen der Busfahrerin/des Busfahrers Fotge zu leisten. lm Schutbus sott Ord-
nung herrschen, da Unruhe im Bus die Konzentration des Lenkers beeinträchtigt und die Sicherheit der Kinder
gefährdet.

6.3 Sanktionen

Kinder, wetche wiederhol.t zu spät am Sammelptatz erscheinen oder sich nicht an die Anweisungen der Fah-

rerin/des Fahrers hatten, können von der Mitfahrt ausgeschlossen werden.

Genehmigung und lnkraftsetzung

Dieses Regtement wurde an der Schutpftegesitzung vom 30.06.2026 genehmigt und tritt per 01.08.2026 in

Kraft. Es ersetzt das Regl.ement Schutbus vom 01 .11.2022.

SCHUL GLATTFELDEN

Na rch

Gemeinderätin, Vorsteherin Bitdung

til'*tffi
Carole Kern
Leiterin Schulvelwaltung
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